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Der Präſidenten Wechſel bei der franzöſiſchen

National Verſammlung
Der ohnehin lockere Zuſammenhalt der franzöſiſchen Natio

nalverſammlung hat vurch den Rücktritt Grevy s vom Präſi
dentſchaftspoſten einen neuen und vielleicht ſehr verhängniß
vollen Riß erhalten Tie Achtung welche die Verſammlung
bisher noch in den Augen des Volkes beſaß iſt durch dieſe
neue Kriſis wohl gänzlich geſchwunden Grevy der nie aus
ſeiner republikaniſchen Ueberzeugung Hehl gemacht iſt einer der
wenigen Perſönlichkeiten des heutigen Frankreich die über die
Grenzen ihrer politiſchen Partei hinaus die allgemeine Achtung
ſelbſt die ſtillſchweigende der Gegner beſitzen Seit Beginn
der Thätigkeit der jetzigen Verſammlung ward dieſer character
volle makelloſe Mann nahezu einſtimmig ſtets zum Präſiven
ten gewählt ein Beweis daß ſelbſt die legitimiſtiſche Mehe
heit der National Verſammlung Niemanden wußte der geeig
neter wäre ſie würdig zu vertreten und die Ordnung in der
Verſamm ung ſelbſt mit ſtrenger Unpartheilichteit zu handha
ben Dieſer Mann hat endlich in Folge einer längſt geplan
ten und endlich in s Werk geſetzten Jntrigue den Präſidenten
ſeſſel verlaſſen und wird denſelben ſo lange wenigſtens die
gegenwärtige Verſammlung ihr trauriges Daſein friſtet nicht
wieder einnehmen Ob die Monarchiſten klug gethan haben
den Mann der vor Allen dazu berufen iſt der Führer der
geeinigten Fractionen der republikaniſchen Linken zu werden
aus ſeiner neutralen Stellung in die vordern Reihen ihrer
activen Gegner zu drängen darüber ſcheinen ihnen ſelbſtſchon Zweifel auſuſteigen ſie erkennen recht gut daß neben

Thiers kein Franzoſe gegenwärtig das Vertrauen ſeiner Lands
leute in ausgedehnterem Maße beſitzt als gerade Grevy der
zwiſchen Thiers der ſchen halb der Vergangenheit angehört
und Gambetta dem Manne der Zukunft als natür
liches Verbindungsglied ſteht Mit allen gegen höchſtens
dreißig Stimmen wurde er fünfmal hinter einander zum Prä
ſidenten der National Verſammlung ernannt und dieſe Würde
legte er mit kalter Verachtung der ihm wirerfahrenen Unbill
nieder weil er will daß man die R publik nicht durch ein
Taſchenſpielerſtückchen beſeitige ſondern ſie durch den Mund
von Thiers als definitive Staatsform ausdrückilch anerkenne

Der Nachfolger welchen die National Verſammlung einem
ſolchen Manne gegeben hat iſt Buffet und dieſe Wahl iſt
wohl das offenkundigſte Zeugniß der ohnmächtigen Verbiſſen
heit von der die Majorität erfüllt iſt Buffet iſt ein leben
diges MißtrauensVotum gegen Thiers und gegen die Repu
blik Er iſt einer der Rädelsführer des rechten Centrums
der Fürſprecher aller Maßregeln welche gegen die Republik
gerichtet waren ein Feind jeder Reform Und eine ſolche
Perſönlichkeit wird nun kraft einer Majorität von neunzehn
Stimmen zum Präſidenten der Vertreter des republikaniſchen
Frankreich gemacht Die Annahme dieſes Amtes wäre die
muthigſte That ſeines politiſchen Lebens und wir bezweifeln
darum ob er ſich entſchließen kann etwas mehr als der Ferien
Präſident ſeiner Partei ſein zu wollen

Was die Rechte mit einer ſolchen Wahl Nützliches für ihre
Intereſſen bezweckt denn um die Intereſſen Frankreichs hat
ſie ſich nie gekümmert iſt ſchwer zu errathen Ein Buffet
der an Grevy s Stelle geſetzt wird iſt eine dem geſammten
liberalen Frankreich angethane Beleidigung eine Herausfor
derung welche die Republikaner nicht geduldig hinnehmen
werden Thiers ſelber kommt jetzt ins Gedränge er muß ſich
entſcheiden ob er der Seite angehören will auf welcher ein
Grevy ſteht oder ob er fernerhin den Launen und den ſelbſt
füchtigen Geboten der rohyaliſtiſchen Majorität ſich zu fügen
gedenkt welch keinen beſſern Rath und Ausweg mehr weiß
als einen Buffet auf ihren Schild zu erheben Möglich daß
den Herzogen und den verſchämten Bonapartiſten der Rechten
die wohl über die Nothwendigkeit eines Thrones einig ſind
aber nie über den Jnhaber dieſes Thrones ſich werden einigen
können die Jdee eines parlamentariſchen Staatsſtreichs wäh
rend der Aera der Permanenz Commiſſion oder unter der Prä
ſidentſchaft eines Buffet vorſchwebt Wenn ihnen die Wahl
Buffet s Luſt zu einem ſolchen unſinnigen Unternehmen ma
chen würde ſo hätte für die republikaniſche Sache der Fran
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zoſen kein glücklicherer Kammer Präſident gewählt werden
können
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Großbritannien
Seit dem Tage an dem Gladſtone und ſeine Collegen wie

der ihre alten Poſten übernahmen ſind die Verhandlunger
des Parlaments von ſo geringem allgemeinen Jntereſſe gewe
ſen daß es ſich kaum der Mühe verlohnte näher auf ſie ein
zugehen Das Unterhaus iſt offenbar in eine Abſpannung ver
fallen Tag für Tag ſind die Bänke ſpärlich beſetzt und als
am 3 d Lord Lennox das oft berührte Thema der neuen
Kriegsſchiffe anſchlug beſtand ſeine ganze Zuhörerſchaft aus
eilf Perſonen von denen zwei dem Miniſterium angehörten
Einiges Leben wurde der Verſammlung erſt dann eingehancht
als Herr Munſter Klage gegen die Pall Mall Gazette er
hob weil ſie ſich angeblich eines ſträflichen Angriffs gegen die
Ehre des Hauſes ſchuldig gemacht habe Mit dieſem Antrage
war die Aeficht auf einen kleinen Scandal eröffnet und neu
gierige Mitglieder ſprangen von allen Seiten dem Hauſe zu
Dank jedoch der vernünftigen Einſprache Gladſtone s und An
derer ließ Herr Munſter ſeinen Antrag fallen wodurch dem
Drucker uno Verleger der Pall Mall Gazette die Unannehm
lichkeit erſpart wird als Angeklagter vor der Schranke des
Hauſes zu erſcheinen dieſem andererſeits aber auch die Lächer
lichkeit einen Angeklagten zu citiren den es ſchließlich doch
wieder hätte laufen laſſen müſſen

Frankreich
Paris 5 April Der Herzog von Aumale hat ſeine

Aufnahme in die Akademie durch ein glänzendes Diner ge
feiert Thiers war ſelbſtverſtändlich auch eingeladen hatte ſich
aber entſchuldigen laſſen Er ſoll durch die Wahl Buffet s
zum Präſidenten der Nationalverſammlung ſehr verſtimmt
worden ſein das unerwartete Reſultate iſt dem Umſtande zu
zuſchreiben daß die Linke ſich der Abſtimmung enthielt Die
Nationalverſammlung berathet über das Entſchädigungsgeſetz
für erlittene Kriegsſchäden

Daß Thiers bei der Aufnahme des Herzogs von Aumale
Pathenſtelle vertrat wird ihm von einem großen Theile ſeiner
Freunde noch immer verdacht und die Blätter ergehen ſich in
langen Auseinanderſetzungen für und wieder ihn Viele halten
dieſe Pathenherrlichkeit für einen großen politiſchen Fehler
Thiers welcher Manifeſtationen befürchtete ließ ſich die An
kunft des Herzogs im Palais Mazarie durch einen reitenden
Boten anzeigen und erſchien erſt fünf Minuten ſpäter Die
Ankunft der beiden Herren verlief indeß ganz ruhig bei ihrem
Fortgehen aber hörte man Rufe A bas les ducs A bas

Aumale Vive Thiers Vive la Republique Die Rede
des Herzogs war übrigens gehaltlos

Dänemark
Das däniſche Herrenhaus das Landsthing iſt dem vom

Folkething bedrohten Miniſterium zu Hülfe gekommen und hat
der Mißtrauensadreſſe jenes eine Vertrauensadreſſe entgegen
geworfen Darauf ſtützt denn der König ſeine Antwort an s
golkething Er thut dieſem kund und zu wiſſen daß es die
verfaſſungsmäßigen Grundgeſetze verkannt habe er klagt es an
daß es das fruchtbare Zuſammenwirken zwiſchen Regierung
und Volksvertretung durch jenes Verkennen ſelbſt geſtört habe
und er erklärt daß er der König den feſten Willen
hege die ruhige Entwicklung des Landes zu wahren Jn Däne
mark iſt der conſtitutionelle Sinn tief genug gewurzelt daß
eine ſolche Sprache vom Throne herab unter andern Umſtän
den eine allgemeine Entrüſtung hervorrufen würde Dein
Folkething fällt es zur Laſt daß es die Mißtrauensadreſſe unter
ſolchen Umſtänden und Modalitäten erlaſſen hat welche die
öffentliche Meinung der Krone wahrſcheinlich günſtiger ſtimmen
werden als ihn ſelber

Nachdem die drei Hauptführer der Socialdemorraten elf Monate
hindurch in Haft gehalten worden waren wegen des Verſuches ihre
Anhänger zur Uebertretung des Polizeiverbots wegen Abhaltung einer
öffentlichen Verſammlung auſzuwiegeln iſt nunmehr das Urtheil in
erſter Jnſtänz gegen ſie gefällt worden welches auf reſp 6 5 und 4
Jahre Strafarbeit für die 3 Haupt Angeklagten während 15 anderedie ſich wirklicher Exceſſe ſchuldig emnat mit hohen Gefängnißſtrafen

zum Baue von Eiſenbahnen auf

bei Waſſer und Brod belegt worden ſind Bei der Feſtſetzung des
Strafmaßes für die drei zuerſt Genannten hat man nicht allein auf

v 1873jenes Vergehen gegen die öffentliche Ordnung ſondern au re gehätigkeit in ſockalbemotratiſ her Richtung lang en on

Rußland SMan berichtet aus St Petersburg daß daſelbſt von de
kaukaſiſchen Statthalterfchaft Nachrichten eingetroffen
denen rierge es nunmehr Thatſache iſt daß die engliſche Ge
ſellſchaft die ſich bereits durch längere Zeit um die Conceſſio

erſiſchem Gebiete bewarb
dieſelbe von der Regierung des Schah erhalten hat Di

Ruſſen ſuchten bis zum letzten Augenblicke die Ertheilung de
Conceſſion zu hintertreiben was ihnen jedoch ſchließlich nich
gelang Durch den Ausbau der projectirten Linien werde
die Engländer eine raſche Verbindung zwiſchen dem Kaspiſchet
und Schwarzen Meere einerſeits dem Perſiſchen Meerbuſer
und dem Mittelländiſchen Meere andererſeits erzielen Die
Ruſſen haben zu befürchten vom Kaspiſchen Meere wegge
drängt zu werden und ſie haben ſich deßhalb bereits zu den
Rieſenwerke entſchloſſen eine Eiſenbahn über die Hauptkett
des Kaukaſus von Madiwoſtok nach Petrowsk zu bauen Die
techniſchen Schwierigkeiten welche die Natur des Kautaſue
dieſem Unternehmen entgegenſetzt ſind jedoch von der Art daf
zum vollſtändigen Ausbaue der Eiſenbahn volle fünf Jahre
erforderlich wären Die Koſten für die Herſtellung der Linie
von Petrowsk nach Baku ſind auf 15 Millionen Rubel be
rechnet und die Bahn würde zu jeder Zeit die Möglichkeit
bieten auf der Linie BakuLenkoranTiflis zwanzig bis drei
ßigtauſend Mann zuſammenziehen

Spanien
Der neue General Capitän von Catalonien Geueral Vo

larde hat von Reus aus ſeine Operationen begonnen Sein
Vorgänger Contreras hatte einen ſtrengen Erlaß an die Be
wohner von Catalonien und gegen alle Förderer der carliſtiſchen
Beſtrebungen veröffentlicht den ſein Nachfolger vermuthlich
gutheißen wird Der Erlaß bezieht ſich an die ar
Kriegführung der Carliſten und zumal des blutdürſtigen Sa
balls der erſt jetzt noch 60 Freiwillige der Garniſon zu Bergo
erſchoſſen hat Gegen ſolche Feinde könne man nur mit
ſcharfen Maßregeln vorgehen Zuerſt werden daher alle car
liſtiſchen Zeitungen in Catalonien unterdrückt Alle Bürger
meiſter haben die Civil und Miljtär Gonverneuren Liſten der
in ihren Ortſchaften nicht anweſenden Einwohner zu über
reichen fernergauch über die Bewegungen des Feindes Nach
richt zu geben Die carliſtiſchen Vereine werden aufgelöſt
Die Familien von denen ſich Angehörige in den Caorüſten
banden befinden haben eine beſondere Steuer zu bezahlen aus
deren Ertrag die Hinterbliebenen der erſchoſſenen Freiwilligen
unterſtützt werden

Der Verwaltungsbericht der Stadt Halle für 1871
Die eng e vom Stadtrath Freiherrn vom Hagen bearbeiteten Buches Die Stadt Halle iſt jeht durch verſchiedene Um

ſtände verſpätet als Verwaltungsbericht der Stadt Hallea d S pro 1871 Sechster Jahrgang im Verlage von J Fricke
in Halle erſchienen ein Werk das in der That wie das Vorwortdeſſelben ſagt allen Denen willkommen ſein muß die ſich für die Ver
waltung und weitere Entwickelung unſerer aufſtrebenden Stadt inter
eſſiren Um eine Vergleichung der hieſigen Verhältniſſe mit den corre
ſpondirenden Verhältniſſen anderer Städte zu erleichtern iſt dem
Berichte das von der Redaction der deutſchen Gen eindezeitung empfohlene
und von vielen Städten angenommene Sche a für magiſtratualiſche
Verwaltungsberichte zu Grunde gelegt Dadurch ſowohl als auch durch
die im 2 Theile des Buches enthaltene Chronik die neben den ſtädti
ſchen Angelegenheiten und Vorfällen in erſter Reihe für faſt jeden Tag
des Jahres auch die denkwürdigſten Ereigniſſe des Völkerlebens be
ſpricht die in jener großen Zeit unſere Gemüther bewegten nimmt
das Buch auch ein mehr als lokales Intereſſe in Anſpruch

Der Verwaltungsbericht beginnt zunächſt mit der Angabe der Größe
des Stadtgebietes und den Bevölkerungsverhältniſſen
Die Reſultate der Volkszählung Geburten Sterbefälle Trauungen

h und Abzüge der Bevölkerung werden nicht blos für das betr
ahr ſondern in vergleichender Weiſe mit den bez Zahlen der Vor

jahre Theil bis 1867 zurück zuſammengeſtellt und dazu inter
eſſante Bemerkungen gefügt Darnach hat z B die Vermehrung der
Einwohnerzahl in dem letzten Quadriennium der Zahlung um 2499
Köpfe richt ſo bedeutend ſtattgefunden als in mehreren Triennien
vorher ſie betrug bezw bis zur Zählung von 1858 zurück 45 3776
4222 3218 2821 und erſt bei der Zählung von 1855 nur 3521Köpfe
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36 Herrn Schellbogen s Abenteuer
Von

Julius Rodenberg
Fortſetzung

Warum ſollten ſie ſchreien ſagte das Fräulein lächelnd
Kinder ſchreien nur wenn es ihnen an etwas fehlt wenn

ihnen unbehaglich zu Muthe iſt Kinder ſchreien nicht zum
Vergnügen Und wir geben uns Mähe, ſetzte ſie beſcheiden

hinzu daß es ihnen wohl ſei Dann ſind ſie ſtill und lachen
obendrein

Herr Schellbogen dankte für dieſe Belehrung und nahm
dann Platz mit der Bemerkung daß er es in vieſem Punkteanders eaneen als er ſich vorgeſtellt Allein es ſei ihm

lieb ſehr lieb und dann ſah er wieder die beiden kleinen
Mädchen an welche den beiden kleinen Jungen zu eſſen ga b
ben und es unterhielt ihn ungemein

Dieſer kleine Junge, ſagte das Fräulein welche mit Fritz
auf dem Schooße ſich gleichfalls geſetzt hatte war ein armes Sol
ſcrophulöſes kleines Ding von vierzehn Tagen als es uns
gebracht wurde Der Vater war ein Säufer und die Mutter
ſtarb im Wochenbett Aber wir e ihn dennoch durchzu
bringen wir ſind auf dem beſten Wege Der andere Junge
iſt der Sohn einer Wäſcherin einer braven Wittwe die aber
den Tag und den größten Theil der Nacht außer dem Hauſe
nur ſchlecht für das kleine Weſen ſorgen könnte Sie hat es
uns anvertraut und ſehen Sie nur wie der Bube gedeiht
Welch ein hübſcher Krauskopf er iſt

Auch jedes der beiden Mädchen hatte ſeine Geſchichte die
eine war die Tochter eines Eiſenbahnſchaffners der die Frau
verloren die andere die Tochter eines Heilgehilfen deſſen
I ſich im Jrrenhauſe befand So viel Elend ſo viel

oth ſo viel Unglück Und darüber hinaus blühten dieſe
kleinen Geſchöpfe von einer Liehe gehegt die wie Frühling
mr5 Sonnenſchein über ſie gekommen ſie wußten nicht
woher

Aber wer bezahlt denn nun alles das fragte Herr
Schellbogen der wie ſehr er auch von der Opferfreudigkeit

dieſes Thuns ergriffen war doch andrerſeits wohl wußte daß
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allein nicht viel ausrichten kann Und nicht Neugier war es
die ihn zu dieſer Frage veranlaßte das war nicht ſeine
Natur

Das Fräulein zuckte mit den Achſeln Ein urſprünglich
kleines allerdings recht kleines Capital hat unſere Ma
dame gehabt und Herr Schellbogen erfuhr nun daß die
Begründerin dieſer Anſtalt eine ältere früher verheirathete
ſeit Jahren aber ſchon allein ſtehende Dame ſei welche un
ſere Madame genannt wurde Mit dieſem kleinen Capital
hat unſere Madame vor zwölf Jahren den Anfang gemacht
Damals war die Anſtalt noch in einem Hofgebäude vor dem
Landsberger Thor in der Gegend des Friedrichshains und
dort war es auch wo ich die Bekanntſchaft meiner Freundin
machte ja Herr ſie ſah fragend auf

Schellbogen ſagte ihr Gaſt Traugott Ewald Schell
ogen

Herr Schellbogen, fuhr das Fräulein fort ich darf die
gute ſchwergeprüfte Frau wohl meine Freundinn nennen

olch ein Zuſammenwirken wie das unſere befreundet Jch
ſehnte mich nach einem Zweck nach einer nützlichen An
wendung meines Lebens und meiner Kraft denn fügte ſie
ſogleich faſt entſchuldigend hinzu ein bischen Kraft hat Gott
auch einem ſchwachen Frauenzimmer gegeben

Ohne Zweifel beſtätigte Herr Schellbogen
Und da ich auch ein bischen Vermögen hatte ſo trat ich

damit in die Anſtalt ein und bin nun ſchon ſeit zehn Jahren
die Gehülfin unſerer Madame

Das war brav ſagte Herr Schellbogen von hundert
Frauen hätten es neunundneunzig nicht gethan

Ach, widerſprach das Fräulein etwas lebhafter als ſonſt
ihre Gewohnheit ſagen Sie das nicht denken Sie nicht
ſo gering von dem weiblichen Geſchlecht

Jm Gegentheil antwortete Herr Schellbogen zwei Män
ner hätten es niemals fertig gebracht eine ſolche Anſtalt zehn
zwölf Jahre lang zu halten ohne Mittel oder doch ſo gut
wie ohne Mittel

lein wieder ein Aber Sie denken ſich die Sache vielleichtdoch noch ſchwerer als ſie iſt Einige von re Peſt

man mit einer noch ſo großen Summe von gutem Willen

Es iſt auch uns nicht leicht geworden lIenkte das Fräu G

ren zahlen der Eiſenbahnſ haffner zahlt der Heilgehilfe zahlt
für mehrere andere zahlen die Vormundſchaften alle nach
Verhältniß denn ſie begreifen daß unſere Anſtalt dazu da iſt
die Laſten zu verringern nicht ſie zu vermehren Die meiſten
freilich zahlen nicht weil ſie nicht zahlen können Doch unſer
himmliſcher Vater verläßt uns nicht und ſie leben wie Sie
geſehen haben alle

Herr Schellbogen war in tiefe Meditation verſunken Ja,
ſagte er da iſt es Aber wovon

Milde r fließen uns von manchen Seiten zu,
verſetzte das Fräulein Gutgeſinnte Leute die von unſerer
Anſtalt wiſſen geben uns ſie geben wenig aber ſie ge
e doch Was uns fehlt iſt eine Summe Das könnte uns

elfen

Wie verſtehen Sie das fragte Herr Schellbogen der
wenn er mit einer Jdee beſchäftigt war zuweilen Dinge fra
a konnte welche den Anderen in große Verlegenhelt

rachten
Allein das Fräulein ging unbefangen darauf ein Länpſt

ſchon als wir vor dem Landsberger Thore wohnten ſahen
wir ein daß ein Hintergebäude mit dem einzigen Ausblick auf
einen dumpfen Hof ohne Garten ohne friſche Luft faſt ohne
Sonenſchein nicht der Ort ſei an welchem Kinder gedeiher
können Wir wünſchten deswegen nichts ſehnlicher als in
eine freiere Gegend zu kommen Allein was ſich allenfalls
er unſer Bedürfniß geſchickt hätte war zu theuer Aus Ber
in oder wenigſtens dem nächſten Umkreis e ing nicht

weichen denn fur die Kinder Berlins war unſere Anſtalt be
ſtimmt einige aus der zahlloſen Sunſe dieſer kli
chen zu retten ſie gleichſam von der Straße zu nehmen und
für das Haus zu erziehen einerlei welche Stellung ſpäterhin
Glück oder Verdienſt ihnen darin anweiſen mag das
ſere Abſicht Städte von geringerem Umfange
in dieſem Sinne keine Kleinkinderbewahranſtalten

aber hat Mangel daran SJa, ſagte Herr Schellbogen als ob eine ſolche Anſ
ihm on ſein ganzes Leben lang gefehlt habe das v
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werde beim Spazierengehen in dem Garten wo nachmals die Quelle
entſtand mit ſeinem kranken ſchon ſchwindenden Fuße an einen Hollunder

8

m Traum bezeichneten Ort begab richtig die Quelle fand und durch

Die Heiltraft der Quelle bekam nun immer größeren Ruf und ver

e Ven gti des Bauweſen 3

beſtand und des ſtädtiſchen Grundeigenthums

an en von allerlei localen Ereigniſſen

re gemacht und die vor Alters ſo berühmte und heilkräftige

Orlamünde einem Heerführer Otto J des Großen ein Kloſter mit

ftrrauch ſtoßen worauf unter demſelben eine Quelle
einen Fuß benetzen und geſund machen werde Der

mehreren
dadurch die Aufmerkſamkeit des Landesfürſten Herzogs Johann von
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Regulirung Wlaſterung Herſtellung von Promenaden und Platen
analanlagen Neubauten und dern ädtiſcher Gebäude der

Stadtvermeſſung u ſ w ſowie endlich der Beicht über die hat ber Verſchönerungs Commiſſion und des Ver
ſchönerungsVereins Dabei kommt die damals ſchon in Ausſicht ge

des Stadtgebietes nach verſchiedenen Richtungen
es werden die Bedingungen für Bebauung der

ottesackerbreite ſowie die der Bebauung der Terrains des Halle
ohnungs Vereins vor dem Ranniſchen Thore vollſtändig mit

eilt und die wichtigſten 1871 c begonnenen theils vollendeten
Privatbauten und induſtriellen Anlagen werden aufgeführt Daran

chließt ſich der Bericht über Feuerverſicherungs und FeuerlöſchWeſen
erhei die Organiſation der Halleſchen Turnerfeuerwehr Straßenver
indung Reinigung h ng Eiſenbahnen Verwaltung der Gasanſtalt und des Waſerwerts und der Conſumtion aus denſelben

ar und Gewerbe werden durch Statiſtik des Jahrmarktver
bat und den Ertrag an Standgeld n des Wollmarktes die

Thätigkeit des Aichungsamtes auch im Vergleich mit dem Vorjahre
vergleichende Ueberſicht der Gewerbe Veranlagungen pro 70 und 71
beſprochen wobei ſich der Rückgang in einzelnen Klaſſen der Gewerbe
treibenden wie der kleinen Handwerker ſowie die Vermehrung der

ger wie der Hand eltreibenden herausſtellt Das Handwerksweſen
ndet eine ausführlichere Beſprechung in dem Berichte über den Handwerkermeiſter Verein und deſſen orſchußbank ſowie der übrigen die

ren des Handwerksſtandes fördernden Vereine woran ſich der
richt über die Thätigkeit aller andern dem Handel und der Induſtriedienenden Vereine et Es folgen Verkehrs und Fort

ſchaffungsweſen Poſt Telegraphie Eiſenbahnen SaalſchifffahrtWo ken und DienſtmannsJnſtitute ferner Wohlſtandspflege

die Sparkaſſen Credit und Bankvereine Königl Bankcommandite
ädtiſches Leihamt und deren Geſchäftsverkehr rege

weſen Geſellen Arbeiter Kranken Sterbe Unter en
u ſ Von nicht minderem Jntereſſe ſind auch die alten
über die mancherlei Anſtalten Vereine und Stiftungen für Wohl
thätigkeit denen ſich diejenigen der ſtädtiſchen Armen Ver
walrung der Arbeits Anſtalt u ſ w anſchließen Weiter folgen

Schulweſen Frequenz der einzelnen Anſtalten und Kaſſenberichte
und Perſonal Chronik der Univerſität endlich die den Intereſſen der
Volksſchullehrer dienenden Vereine Peſtalozzi und Halleſcher Lehrer
verein e hie Vermögensnachweis und Verwaltung der
einzelnen Kirchen kirchliche Vereine Geſundheitspflege Epi
demie in den Franke ſchen Stiftungen Klinik und ſonſtige Kranken
anſtalten Begräbnißweſen Sicherheitspflege Polizei

Rechtspfege Die Beſprechung des Vereinsweſens führt zum
Berichte über den Kunſtverein den GartenbauVerein die Verwaltung
des Stadttheaters erwähnt auch den Haßlerſchen Geſangverein Ein
ehender noch iſt das in jenem Jahre neu regulirte und wegen der

egszeit bedeutungsvolle Einquartirungs und Vorſpannwe e e Es folgt dann eine Nachweiſung der im Kriege
1870 71 gefallenen oder ihren Wunden erlegenen Krieger aus Halleund ein Ker eichniß der hierſelbſt n kriegsgefangenen fran
öſiſchen Soldaten denen die Berichte über die Kriegervereine unddie t aätigkeit des hieſigen ReſerveLazareths beigefügt ſind Den Schluß

der ganzen erſten Abtheilung des Buches bildet die Nachweiſung über
die Steuer Verhältniſſe Höhe der Einnahmen und Klaſſiſikation
der ſteuerpflichtigen Bürger der Gemeindeverwaltung Perſonal

Den II Theil des Buches bildet wie ſchon oben erwähnt die Chro
nik des Jahres 1871 Durch Auszüge aus den Protokollen der
Sitzungen der e wie auch durch die Erient dieſelbe zunächſt der

r te von Halle ſie unterläßt es aber auch nicht die hieſigen
Erlebniſſe in Beziehung zu ſtellen zu den wichtigſten Ereigniſſen derdeutſchen und gemeinen Geſchichte jener großen Zeit die ſie a

den einzelnen Tagen des Kalenderjahres ſo zu fixiren ſich bemüht da
nicht leicht etwas Weſentliches zu vermiſſen ſein wird von dem was
ſowohl ſeinem localen als auch dem allgemeinen Intereſſe nach aufge
zeichnet zu werden verdiente

Provinzial Nachrich ten
Naumburg 7 April Ein bieſger Kaufmann erhielt dieſer Tage

eine Zuſchrift aus Jerſey in England mit einem Doctortitelangebot
Die merkwürdige Offerte ward dem N K m dein und lautet wört
lich Jerſey land den 2 April 1873 Geehrter Herrr das Vergnügen Vhnen daß ich Agent bin des De
egates der Univerſität von Philadelphia welche eine der Berühmteſte
in den vereinigte Staten iſt Jch kann Jhnen von dieſe Univerſität
das in lateiniſche Sprache pergament doctors Diplom verſchaffen
egen Zahlung der ſämmtlichen Honorar und alen zuſammen von

Th 160 Jhre umgehende Antwort entgegenſehend werde ich mit
gnugen Jhnen weitere Nachrichten mittheilen Jch verbleibe mit

hochachtung ergebenſt P F A van der

K Das Stahlbad Bibra
Da neuerdings das Stahlbad zu Bibra dem Publikum wieder zu

Vyver

e der leidenden Menſchheit wieder erſchloſſen werden ſoll dürfte
ntereſſe ſein etwas über die Vorgeſchichte derſelben

ue

Die Erbauung der Stadt wird von den Verfaſſern der alten und
neuen Thüring ſchen Chronik in das fünfte Jahrhundert verſetzt und
wurde bereits im Jahre 768 daſelbſt ein geiſtlicher W l des Thü
ringer Landes angelegt ſowie im Jahre 936 von Billung von

13 Geiſtlichen geſtiftet und eine Stiſtskirche erbaut
Wie die meiſten älteren hat auch die zu Bibra eine

Sage über ihre Entſtehung oder Entdeckung aufzuweiſenSe von Gicht und Zipperlein arg geplagter Domherr träumte er

ervorſprudeln
omherr fand

einen Traum ſo merkwürdig daß er ſich am folgenden Tage an den

Gebrauch derſelben ſeine Geſundheit wieder erlangte

in den Jahren 1675 bis 1680 noch ungereinigt und ungefaßt
Badegäſiten ſo außerordentliche Erleichterung ihrer Leiden daß

S

die

machen und wünſchen demſelben den beſten Eifolg n

Vermiſchtes
a Heine ein Prophet auf die ar In dem Ge

dichte Canoſſa aus dem J 1821 ſpäter mit der Ueberſchrift Hein

a

n Bei egfels auf dieſelbe gelenkt wurde welhe einen
den Rath Dr Siebold zur genauen Unterſuchung uelle

nachk Bibra ſchickte Das Gutachten deſſelben erſchien in Dresden
1699 im Drnck Des renovirten geſunden oder gelinden Sauerbrunnens zu Bibra kurze Beſchreibung u ſ und lautet dahin daß
dieſer Brunnen der Hungerbrunnen weil er Appetit r oder der
Kupferbrunnen wegen ſeines Geſchmackes genannt von den Einwohnern
in größter Hitze und äußerſter Kälte ohne Nachtheil getrunken werde
da er im Winter laulicht ſei Blaſen aufwerfe ſich in ſteinernen Ge
äßen ein sewzee Jahr n unverdorben erhalte und beſonders gegen
ierenweh Stein Fehler des Magens Hypochondrie Scorbut Eng

brüſtigkeit Zuſammenziehung der Nerven Milz und Mutterbeſchwerden
Waſſerſucht u ſ w auf bewundernswerthe Weiſe hülfreich gezeigt
habe Auf dieſen Bericht wurde die Quelle gereinigt und gefaßt mit
einer Jnſchrift verſehen und am 17 Auguſt 1686 vom Magiſter
Büttner mit einer Predigt eingeweiht Auch eine zur Erlangung
der Doctorwürde von einem Herrn von Rhode aus Meiſſen unter
Prof Wedel in Jena verfaßte Diſſertation Ueber die Sauerbrun
nen trug zur Verbreitung des Rufes der Quelle viel bei indem das
4 Kapitel dieſes Schriftchens den Bibraer Sauerbrunnen insbeſon
dere abhandelt und mittheilt daß durch denſelben Lahme und Krüppel
zu Jedermanns Verwunderung wieder geſund geworden auch eine vor
nehme Perſon im Sommer 1699 von einer durch das viertägige Fieber
entſtandenen krebſigen Verhärtung der Milz befreit worden ſei Das
Waſſer lindere den Schmerz thue beſonders in Gelenkkrankheiten er
ſichtliche Dienſte u ſ w u ſ w Aus Wien Magdeburg Straß
burg und anderen Orten ſtrömten die Badegäſte zur Bibraer Quelle
ſe daß das Bad in den getten 1686 bis 1713 in höchſter Blüthe
tand auch der ſächſiſchwei puſenſche Hof beehrte Bibra alljährlich

mit Gegenwart ſo daß e der große Brand im Jahre 1707
twelcher faſt die ganze Stadt zerſtörte keinen nachtheiligen Einfluß auf

equenz ausübte
Als aber 1713 die Quelle durch mehrere Ueberſchwemmungen verun

reinigt und ſeiner Umfaſſungsmauer durch die wilden Waſſer beraubt
wurde als im Jahre 1718 die Stadt abermals zum dritten Theile
niederbrannte nahm der Zufluß der Badegäſte ab und erſt im Jahre
1727 als e Chriſtian v Sachſen Weißenfels durch den
Gebrauch des Waſſers von böſen Augen befreit wurde bekam die
Quelle wieder Anſehen und Frequenz Die Quelle wurde neu gefaßt
und 1728 vom Magiſter Bege in Gegenwart des Hofes mit einem
außerordentlichen Gottesdienſt unter dem Donner der Geſchütze einge
weiht und von jetzt an in das Kirchengebet eingeſchloſſenNach dem Tode dieſes Fürſten Jerieth durch den in Folge der ſtatt

gehabten Feuersbrünſte entſtandenen Wohnungsmangel und die Con
currenz von Lauchſtädt welches ſich hoher Protection erfreute der
Brunnen faſt ganz in Vergeſſenheit bis im Jahre 1766 der ehemalige
Leibarzt des Herzog Chriſtian der Rath Pr Heſſe durch ein Schriſt
chen Das wiederlebende Bibra aus dem Aerar 100 Thlr zur Wiederherſtellung der Brunnenfaſſung und 40 Thlr zur Beförderung des
allgemeinen Beſten verwilligt erhielt

er im Jahre 1777 begonnene und 1779 beendete Bau erhielt die
noch jetzt erhältene Jnſchrift In Johovae Sanatoris gloriam Serenis
simus elector Saxoniae PFriedericus Augustus nostri aevi Titus has
aquas medicatas a divo Joanne Adolpho ac 1684 coerictas a divo
Christiano ao 1728 reparatas hocce muro cinxit a0 1777

In den folgenden gahren bis 1798 beträgt die Anzahl der Bade
Fiſte jährlich 200 und darüber und veröffentlicht der Amtsphyſikus

r Waitz zu Eckartsberga welcher ſich viele Verdienſte um die
Hebung des Bades erwarb ausführlich viele wunderbare Heilungen
beſonders rn er und rheumatiſcher Kranken Bis zum Jahre1820 erhält ſich gut die Zahl der Badegäſte wie aus den Liſten er

ſtchtlich immer auf dieſem Stande aber von da ab nimmt dieſelbe
mehr und mehr ab ſie fällt von 60 und 40 bis auf 20 und 10 herab
wenngleich die Heilkraft der Quelle dieſelbe geblieben iſt wie in den
letzten Decennien eklatante Heilungen chroniſcher Nervenleiden Uterin
krankheiten von Bleichſucht Gicht und Rheumatismus documentiren

Wir können es daher nur mit Freuden begrüßen wenn durch das
neulich erwähnte Actien Unternehmen es gelingt die alt berühmte
Heilquelle den Leidenden wieder zu erſchließen und zugänglicher zu

gedruckt läßt der Dichter den büßenden Kaiſer knirſchend heim
ich ſagen

Fern in meinen deutſchen Landen
eben ſie ſtarken Berge
nd im ſtillen Bergesſchachte

Wächſt das Eiſen für die Streitaxt
ern in meinen deutſchen Landen

eben ſich die Eichenwälder
nd im Stamm der höchſten Eiche

Wächſt der Holzſtiel für die Streitaxt
Du mein liebes treues Deutſchland

Du wirſt auch den Mann gebären
Der die Schlange meiner Qualen
Niederſchmettert mit der Streitaxt

Das Hermann Denkmal Aus der von dem HermannDenk
malComite ausgeſchriebenen Concurrenz für eine lateiniſche Jnſchrift an
der Baſis dieſes Denkmals ſind folgende von Pruvfeſſor Ferruci in
Piſa eingeſendeten Fprgen Verſe als preisgekrönt hervorgegangen

Heic ubi romano rubuerunt sanguine alles
Duxque datus trina eum legione neci

Hostibus heie terror post saecula multa resurgo
Vindex germani nominis Arminius

Hier wo von römiſchem Blut ringsum das Geklüft ſich geröthet
Varus dem Tode erlag drei Legionen mit ihm

Hier erhob i mich neu der alte Schrecken der Feinde
Hermann das rächende Schwert deutſchen Namens und Ruhms

Curioſum Folgende Erzählung klingt wie einem Senſations
roman entnommen und iſt doch buchſtäblich wahr Seit fünfzehn
Jahren erhält die engliſche Botſchaft in Berlin jeden Erſten des Mo
nats einen in Braunſchweig wie anonymen Brief mit einem
langen Gedicht in verſchiedenen Sprachen engliſch deutſch und franz voll des bodenloſeſten Unſinns das augenſcheinlich von einem
eine herrührt und ſich über politiſche und andere Fragen des

ages verbreitet Die en in Goethe s Fauſt ſind mit dieſem
tollen Zeug verglichen ſalomoniſche Weisheit Die Briefe ſind fran
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ein ſtets mit demſelben braunſchweigiſchen Poſtſtempel verſehen und
r früher die Adreſſe der engliſchen Geſandtſchaft jetgt der Bot

ſchaft Woher ſie ſtammen iſt ein Räthſel jedenfalls nicht von Je
mandem deſſen fünf Sinne in geſundem Zuſtande ſein können

Ein neues Kriegsſchiff Jn den Werften von Lorant hat man
eben den Bau eines neuen gepanzerten gen es beendigt das be
rufen iſt eine wirkliche Revolution in der Marine hervorzurufen Dieſes
merkwürdige Schiff wurde Espadon genannt und verdient ſeine ge
ſchickte Eintheilung eine allgemeine Beſchreibung Zwei mächtigeDampfmaſchinen ſetzen es in Bewegung Jm Vertheid gungszuſtande

ſetzt der Espadon den Angriffen des Gegners eine ſphäriſche Ober
fläche die kaum das Waſſer überragt entgegen Die Entfernung iſtunmöglich Eine Anzahl auf dem Decke tele Röhren überſchwem

men daſſelbe in einem Augenblicke mit kondenſirtem Dampfe die um
das Schiff eine wirkliche Wolke bilden
einen Fagr ſaß ernen Sporn von 2 und ein halb Meter Länge
und 25 Centimeter Durchmeſſer was ihm erlaubt den Rumpf der
mächtigſten Panzerſchiffe zu durchbohren Jm Centrum des Fahr
zeuges erhebt ſich ein durch ſtarken Panzer beſchütztes Thürmchen

tungen gewendet werden kann und Geſchoſſe von außerordentlicher
Größe und Kraft ſchleudert Jhre rer geht bis über 8000 Meter

Neue Moden Auf dem letzten Drawing Room den die KöniginVictoria im Buckinghampalaſt hielt ſchien das Haar der Damen höher

als je auf dem Scheitel des Hauptes dreſſirt zu ſein und faſt alle
age Damen trugen es über ein Kiſſen aufgethürmt Die jungen
Mädchen die vorgeſtellt wurden patxoniſirten Schneeglöckchen unge
mein eine Dame hatte dieſelben höchſt graciös auf einer Seite des

n arrangirt als ob ſie dort wüchſen Ein mit Perlen bedeckter
üllſchleier war rake eine Novität und farbige Bänder um den

Hals mit einer Schleife nach vorne und Diamanten in der Mitte

i auf dem Drawing Room je den Bildernunſerer Vorahnen ähnlich Man trug mehr als je falſches Haar und

koſtbare Spitzen und die Beſätze zeichneten ſich durch größeren Reich
thum aus

Selbſtmord eines c Der 16jährige Sohn einer ange
ſehenen berliner Famflie Gymnaſiaſt hat ſich wie die Poſt berichtet
auf ausdrücklichen Wunſch durch einen zwölfjährigen Knaben in
der Weiſe erſchießen laſſen daß er auf dem Sopha ſitzend die Mün
dung ſeines Gewehrs nach dem Sitz des Herzens gerichtet von dem

r zen Knaben in knieender Stellung das Gewehr abdrücken ließ
wodurch er auf der Stelle getödtet wurde Elterliche nur zu gerecht

i gte Ermahnungen ſich zu beſſern mögen den Entſchluß ſich das
eben zu nehmen in ihm zur Reife gebracht haben

e

LDitteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Vom Dianentempel in Epheſus ſollen abermals höchſt wichtige

Bruchſtücke zu Tage gefördert worden ſein Die Arbeiten werden dort
mit großer Rührigkeit betrieben

Das Gerücht daß Pauline Lucca beabſichtigt ſich bleibend in
Amerika niederzulaſſen beſtätigt ſich Sie will arnerikaniſche Bürgerin
werden und hat ſich bereits in Newport Rhode Jsland ein hübſches
Haus gekauft

Ü

Handel und Verkehr
Am 27 und 29 März ſowie am 1 April haben die Anſſichts

e der HalleSorauGubener der Berlin Görlitzer und der Markiſch
Poſener Eiſenbahn Sitzungen gehalten und ſich über das Fuſionsproject
der drei Bahnen ſchlüſſig gemacht Die Vertretungskörper aller drei
Bahnen haben daſſelbe nunmehr genehmigt ſo daß demnächſt die be
züglichen Anträge den einzuberufenden General Verſammlungen unter
breitet werden dürften Der vorjährige Geſchäftsabſchluß der Halle
GubenSorauer Eiſenbahn conſtatirt eine Unterbilanz von ca 28,000
Thlr ſo daß der Coupon der Stamm PrioritätsActien für das zweite
Semeſter 1872 i wird eingelöſt werden können bis zum 1 Juli
1872 wurden die Zinſen aus dem Baufond bezahlt An die Stamm
Actien kommt eine Dividende natürlich auch nicht zur Vertheilung

Geiſtliche Muſik Aufführung in der Marktkirche
Schon ſeit einer Reihe von Jahren iſt in unſerer Vater

ſtadt der Charfreitag durch eine religiöſe Muſikaufführung
feierlich begangen worden Auch in dieſem Jahre wird eine
ſolche Feſtfeier ſtattfinden indem der Thieme ſche Geſang
verein das Paſſionsoratorium Der Tod Jeſu von Graun
in würdiger Weiſe zur Aufführung bringen wird Die Chöre
ſind mit großer Sorgfalt einſtudirt während die Solopar
thien Frl Braun aus Naumburg Herr Muſikdirector John
ſowie die beſten Geſangskräfte unſerer Stadt freundlichſt über
nommen haben Das kunſtſinnige Publicum darf ſomit eine
ehrenwerthe Aufführung des herrlichen Werkes und einen edlen
erhebenden Genuß erwarten auch wollen wir noch hervorheben
daß der Ertrag des Concerts zum Beſten der Armen unſerer
Stadt beſtimmt iſt Mit der Direction dieſes Oratoriums
tritt Herr Muſikdirector Thieme der Schöpfer und viel
jährige Leiter des Vereins der innerhalb 27 Jahren die Ora
torien der verſchiedenſten Meiſter zur Aufführung brachte von
ſeinem Schauplatze ab Wir gönnen ihm on gänzem Herzen
die Ruhe die er nach ſo langem Wirken nun genießen darf
und wünſchen daß er uns noch lange erhalten bleibe damit
wir noch manche Kinder ſeiner Muße begrüßen und uns der
ſelben erfreuen können Möge Herr Muſikdirector Thieme
welcher als Lehrer und Dirigent ſchon Tauſende in die Ge
heimniſſe der claſſiſchen Muſik eingeführt und ſich durch ſeine
herrlichen Lieder in Sangeskreiſen ein unvergängliches Denk
mal gegründet hat in ungetrübter Muße die Früchte einer
ſegensreichen Wirkſamkeit genießen

S r

Gardinen
geſtickte Tüll engl Zwirntüll Mull Sieb u Zwirngace
ſowie bunte ſind in großer Auswahl zu außerordentlich billi
gen aber feſten Preiſen vorräthig bei

e

kirt treffen wie bemerkt regelmäßig an dem erſten Tagen des Monats A Muth Co
Berliner Börſe am 7 April
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Als Angriffswaffe beſitzt es

welches eine mächtige Kanone beherbergt die leicht nach allen Rich

waren ſehr en vogue Eine Dame trug einen mit Spitzen à laLouis XIV garnirten Bandkragen um den Hals überhaupt ſahen die

jungen mehr als
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